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LVR-Helen-Keller-Schule Essen

Förderschwerpunkt: Körperliche und motorische Entwicklung


Ergebnis-Protokoll
der Fortbildung vom 01.10.2013

für Lehrkräfte der Abschlussstufe an Förderschulen
mit dem Förderschwerpunkt Körperliche und motorische Entwicklung

Thema:
Aktuelle Förderprogramme des Landschaftsverbandes Rheinland zur Inklusion von Menschen mit Behinderung in die Arbeitswelt
TOP 1 
Vorstellung des Programms
LVR-Budget für Arbeit
Vorführung des Films „Entdecke die Möglichkeiten“, in dem anhand von 4 praktischen Beispielen gelungene Übergänge aus der Schule bzw. WfbM auf den allgemeinen Arbeitsmarkt dargestellt wird. 

Anschließend stellen Frau Steurer und Herr Wosnitzka (LVR Rheinland Dezernat für Soziales und Integration) das Programm „LVR-Budget für Arbeit“ vor. Dieses Programm bündelt regionale Förderleistungen und Modellprojekte, die den Übergang aus einer Werkstatt für behinderte Menschen oder aus einer Schule in den allgemeinen Arbeitsmarkt unterstützen. Dabei können im Einzelfall verschiedene Angebote flexibel kombiniert werden:
· aktion 5

· Übergang 500plus – mit LVR-Kombilohn

· Schule trifft Arbeitswelt (STAR)

· Initiative Inklusion

· Zuverdienst

Das Lexikon „Fit für den Job“ zu Begriffen der Berufsorientierung junger Menschen mit Behinderung, das auch diese Programme beschreibt, ist als Druckversion beim LVR gratis zu bestellen oder als pdf-Datei herunterzuladen unter  http://www.lvr.de/de/nav_main/soziales_1/nav_meta_1/service_4/publikationen_6/publikationen_cp_1_661.jsp 
TOP 2 
Darstellung der Veränderungen, die sich durch die Umwandlung des „Arbeitskreises“ in ein „Schulexternes Fortbildungsangebot“ für Lehrkräfte der Abschlussstufe an Förderschulen mit dem Förderschwerpunkt Körperliche und motorische Entwicklung ergeben haben durch Frau Bredebusch Dez. 46 (Fortbildungsdezernat) der Bez. Reg. Düsseldorf
· Anmeldungspflicht
· Bereitstellung von Ressorcen für Referenten und Fortbildungsleitung

· Möglichkeit der Reisekostenabrechnung

· Dienstunfallschutz

TOP 3 
Sammeln von Themen für die kommende Fortbildung im Frühling 


Ort: Integrationsfachbetrieb Brückenpark, Müngsten, Solingen

Es wurden vier Themenbereiche vorgeschlagen, die in folgender Reihenfolge die Grundlage für die kommenden Fortbildungen darstellen sollen:

1. Vorstellung des Integrationsfachbetriebs Brückenpark

· Einladung und Gespräch mit Herrn Neumann (SPD Abgeordneter)

2. Austausch über die Netzwerke in den verschiedenen Regionen und wie das Programm „Kein Abschluss ohne Anschluss“ umgesetzt wird

· Wie gestaltet sich die Arbeit mit dem IFD?

· Wie sind die runden Tische aufgestellt?

· Wie gestalten sich die Kontakte zur Kommunalen Koordinierung (Bildungsbüro)?

3. Anschluss an Arbeit 

· Vorstellen des und Austausch über die Arbeit mit dem Berufswahlpass

· Vorstellen von und Austausch über Praktikumsplätze

· evtl. Arbeitgeber einladen

4.  Veränderung der Schülerschaft 

· Schüler sind bei Erfüllung der Vollzeitschulpflicht jünger, aufgrund früherer Einschulung

· Erfüllung der Berufsschulpflicht beim Übergang in die WfbM?!

Es wurden folgende weitere mögliche Themen angesprochen:

· Verfolgen des Schülerweges nach schulischer Entlassung

· Austausch über tatsächliche Wege in Arbeit

· Evtl. Erstellen einer Statistik über nachschulischen Weg unserer Schülerschaft

· Erkenntnis und Folgen für unsere Beratung

· Erkenntnis und Folgen für die schulische Arbeit

· Notwendigkeit einer Beratungseinrichtung für Abschlussstufenschüler, die inklusiv unterrichtet werden.

TOP 4

Internetadresse für weiteren Austausch innerhalb dieser Fortbildung



http://fobi.moodletreff.de/course/view.php?id=490 
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